
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 24. März 2009 

 

 Nr. 2009/478   

Abrechnung: Flankierende Massnahmen zur A5, Abschnitt Solothurn, Rötistrasse Nord 

  

1. Erwägungen 

Die flankierenden Massnahmen in Solothurn sahen die Verkehrsberuhigungsmassnahmen der Rö-

tistrasse Nord vor. Die Strassenumgestaltung umfasste neben den Tiefbauarbeiten diverse Werklei-

tungs- und Kanalisationsarbeiten Dritter. 

2. Zusammenstellung der Aufwendungen, Finanzierung und Berechnung des Gemeindebeitrages 

2.1 Aufwendungen Fr. 

2.1.1 Bauarbeiten 447'853.25 

2.1.2 Projekt und Bauleitung 81'366.75 

 

Total Aufwendungen 529'220.00 

2.2 Finanzierung Fr. Fr. 

 

2003, Objektkredit 03.133.25  200'000.00   

2005, Objektkredit Projekt Nr. 2TK.00323  300'000.00   

Total Kredite    500'000.00 

./. Zahlungen an Dritte    529'220.00 

überzogener Objektkredit    -29'220.00 

2.3 Berechnung des Gemeindebeitrages Fr. Fr. 

 

Strassenbau innerorts: 

Total bundesbeitragsberechtigte Summe:  

Fr. 465'233.05 

Beitragsberechtigter Bundessatz: 47 % ergibt  

Fr. 218'659.55, daran leistet der Bund, bedingt durch 

den Nationalstrassenbau, einen Beitrag von 84 %,  

ergibt Fr. 183'674.00 

Fr. 465'233.05 – Fr. 183'674.00 ergibt Fr. 281'559.05 

Beitragssatz 33.63 % von 281'559.05 
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Strassenbeleuchtung innerorts: 

Total bundesbeitragsberechtigte Summe:  

Fr. 63'986.95 

Beitragsberechtigter Bundessatz: 47 % ergibt  

Fr. 30'073.85, daran leistet der Bund, bedingt durch 

den Nationalstrassenbau, einen Beitrag von 84 %,  

ergibt Fr. 25'262.05 

Fr. 63'986.95 – Fr. 25'262.05 ergibt Fr. 38'724.90 

Beitragssatz 100.00 % von 38'724.90 
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Total Gemeindebeitrag 

    

133'413.20 

./. von der Gemeinde geleistete Akontozahlungen    132'300.00 

restlicher Gemeindebeitrag    1'113.20 

3. Beschluss 

3.1 Die Abrechnung über die flankierenden Massnahmen zur A5, Abschnitt Solothurn, 

Rötistrasse Nord, im Gesamtbetrag von Fr. 529'220.00, wird genehmigt. 

3.2 Das Amt für Verkehr und Tiefbau wird beauftragt, den restlichen Gemeindebeitrag von 

Fr. 1'113.20 der Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn in Rechnung zu stellen und dem 

Konto 662000/Projekt Nr. 2TK.00323.62 (A60059) „Gemeindebeiträge“ gutzuschreiben. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau (dz/ueb) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Finanzausgleich 

Kreisbauamt I, Langfeldstrasse 34, 4528 Zuchwil 

Stadtpräsidium der Einwohnergemeinde Stadt Solothurn, Baselstrasse 7,4500 Solothurn 

Stadtbauamt der Einwohnergemeinde Stadt Solothurn, Baselstrasse 7, 4500 Solothurn (separate 

Rechnung folgt später) 

Bundesamt für Strassen, 3003 Bern 
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